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Vergabe der Projektstelle Schulsozialarbeit an der Geschwister-Scholl-Schule
Saarburg/ Hermeskeil; AuBenstelle Hermeskeil

BESCHLUSSVORSCHLAG:

Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Ubernahme der neuen Projektstelle 0,5
VZA Schulsozialarbeit an der Geschwister-Scholl-Schule Saarburg/Hermeskeil
am Standort Hermeskeil ab kommenden Schuljahr durch den DRK Kreisver-
band Trier-Saarburg e.V. zu.

Sachdarstellung:

Die Aulenstelle Hermeskeil der Geschwister-Scholl-Schule Saarburg/Hermeskeil ist
eine berufsbildende Schule und befindet sich in Tragerschaft des Kreises Trier-Saar-
burg. Als Bundelschule wird im Rahmen der dualen Ausbildung sowohl in gewerbli-
chen als auch in kaufmannischen Ausbildungsberufen in den Berufsfeldern Wirt-
schaft, Verwaltung, Organisation und Officemanagement, Hauswirtschaft und So-
Zialwesen, Holztechnik, Metalltechnik und Altenpflege unterrichtet. Es bestehen enge
Kooperationsbeziehungen mit den zahlreichen Institutionen der sozialen Infrastruktur
im Landkreis Trier-Saarburg. Neben dem Berufsschulunterricht bietet die Geschwis-
ter-Scholl-Schule am Standort Hermeskeil ein umfangreiches und wohnortnahes
Schulangebot, das jungen Menschen zahlreiche Perspektiven eréffnet und ihnen ei-
nen guten Start ermdglicht. Aktuell besuchen 150 Schulerinnen und Schuler die
AulBenstelle in Hermeskeil. Fur jugendliche Flichtinge wurde eigens eine Klasse
eingerichtet, deren Fokus sowohl auf dem Spracherwerb als auch auf der Berufsfin-
dung liegt.

Die Schulsozialarbeit an der Geschwister-Scholl-Schule Saarburg/Hermeskeil wird
aktuell an beiden Standorten, Saarburg und Hermeskeil, mit einem Stellenumfang




von insgesamt 0,5 Vollzeitaquivalenten (VZA) umgesetzt. Die Verwaltung des Ju-
gendamtes plant derzeit eine zusatzliche Stelle ebenfalls mit einem Stellenumfang
von 0,5 VZA ausschlieRlich fir den Standort Hermeskeil. Von Seiten des Landes-
ministeriums fur Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur wurde fir die neu
einzurichtende Stelle (0,5 VZA) eine jahrliche Landesférderung in Hoéhe von
15.300,00 € in Aussicht gestellt.

Durch die grof3e Zuwanderung von Fluchtlingen und der Einrichtung einer Erstauf-
nahmeeinrichtung in Hermeskeil hat sich der Forderbedarf von Jugendlichen weiter
erhoht. Zudem sind im Einzugsbereich des Standortes Hermeskeil mehrere
Einrichtungen der Jugendhilfe angesiedelt und diese Schiler und Schulerinnen
erfordern auf Grund ihrer besonderen Situation einen erhdhten Betreuungsbedarf
bzw. werden vermehrt im Berufsvorbereitungsjahr 1 (BVJ 1) oder in der Berufs-
fachschule 1 (BF 1) eingeschult.

Seit geraumer Zeit ist auf der fachlichen Seite deutlich, dass eine ausreichend quali-
fiziete und fachgerechte Betreuung beider Schulstandorte (Saarburg und Hermes-
keil) mit einem Stellenanteil von insg. 0,5 VZA u. a. aufgrund der derzeitigen Schiler-
und Schilerinnenzahl nicht gewahrleistet werden kann. Erschwerend kommt die
lange Fahrzeit zwischen den beiden Schulstandorten (Saarburg-Hermeskeil, ein-
fache Entfernung 42 km) hinzu. Auch gilt es, die Integration von Flichtlingsjugend-
lichen zu beachten, die ohne Mehraufwand fur die Schulsozialarbeit nicht zu bewalti-
gen ist. Eine erfolgreiche Schulkarriere von Flichtlingsjugendlichen spielt nicht nur
fur die Jugendlichen selbst, sondern auch fur die nachhaltige Entwicklung unserer
Gesellschaft eine groe Rolle. Es zeigt sich, dass gerade Fluchtlingsjugendliche,
wenn sie entsprechende Chancen erhalten, besonders konzentriert, ordentlich und
ernsthaft lernen und Uber eine groRe Leistungsbereitschaft verfigen.

Die Leistungserbringung einer 0,5 VZA Projekistelle an der Geschwister-Scholl-
Schule, Borwiesenstralle 5, 54411 Hermeskeil, soll durch einen anerkannten Trager
der freien Jugendhilfe mit Arbeitsbezigen in der Region Hermeskeil und einschlagi-
gen Erfahrungen in den Leistungsbereichen SGB VIl §§ 11, 13 und 14 erfolgen. Die
Stelle soll nach Mdglichkeit mit Beginn des neuen Schuljahres 2016/2017 besetzt
werden. Sie ist gebunden an die Projektférderung durch das Land Rheinland-Pfalz
und entsprechend an die Bewilligungszeitraume anzupassen. Uber Inhalte und Kos-
ten dieser Projektstelle wird eine Leistungs- und Entgeltvereinbarung nach § 77 ff
SGB VIl abgeschlossen. Die Kostenerstattung erfolgt auf der Grundlage von Ver-
wendungsnachweisen.

Da es sich ausschlieBlich um einen Stellenanteil von 0,5 VZA einer Projektstelle
handelt, wurde verwaltungsintern von einem umfanglichen Ausschreibungsverfahren
abgesehen. Die neue Projektstelle 0,5 VZA soll mit einer Fachkraft mit einem Sozial-
wissenschaftlichen Studium besetzt und entsprechend vergitet werden. Seitens der
Fachabteilung wurden der Caritasverband Trier e.V., die Sozalwerk Saar-Mosel
gGmbH und der DRK Kreisverband Trier-Saarburg e.V. mit der Bitte um Abgabe ei-
nes Konzeptes und eines Angebotes bis zum 29.07.2016 angeschrieben. Der Cari-
tasverband Trier e.V. hat per Mail vom 27.07.2106 mitgeteilt, dass er von der Abgabe
eines Angebotes absieht. Bis zum 29.07.2016 sind in der Verwaltung des Ju-
gendamtes zwei Angebote eingegangen, zum einen von der Sozialwerk Saar-Mosel
gGmbH und zum anderen vom DRK Kreisverband Trier-Saarburg e.V.



Nach Durchsicht und Prufung der eingereichten Unterlagen, schlagt die Verwaltung
des Jugendamtes vor, im Rahmen der oben beschriebenen Projektstelle 0,5 VZA
BBS Saarburg/Hermeskeil mit dem DRK Kreisverband Trier-Saarburg e.V. zuklnftig
zusammenzuarbeiten. Die von beiden Anbietern eingereichten Kostenkalkulationen
sind ahnlich und ortslblich. In der Kostenkalkulation DRK Kreisverband Trier-Saar-
burg e.V. werden Gesamtkosten in Hohe von insg. 31.100,00 € fur die geplante Pro-
jektstelle (0,5 VZA) angegeben. Die von dem DRK Kreisverband Trier-Saarburg e.V.
eingereichten inhaltlichen Unterlagen Uberzeugen im Hinblick auf Fachlichkeit und
Regionalitat in hohem Malde. Besonders hervorzuheben ist, dass der DRK Kreisver-
band Trier-Saarburg e.V. im Zusammenhang mit seinen Flichtlingsdiensten die Auf-
nahmeeinrichtung fir Asylbegehrende in Hermeskeil unterhalt, die auch einen Schul-
und Spielbereich fur die Kinder und Jugendlichen der untergebrachten Flichtlings-
familien entwickelt hat. Die Verwaltung des Jugendamtes sieht daher in dem DRK
Kreisverband Trier-Saarburg e.V. auch einen weiteren kompetenten Partner mit Blick
auf eine notwendige strategische Allianz zum Thema ,Integration von Flichtlingen®
vor Ort.



	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

